Hausgottesdienst mit Kindern: Johannes der Täufer wird angekündigt
Material: Adventskranz, (Kinder)bibel/ Ausdrucke, evtl. Spielfiguren, evtl. Liederbuch und Instrument
Ankommen – Gott bringt uns zusammen
· Wir räumen das Zimmer auf
· Wir stellen alle elektronischen Geräte ab
· Wir zünden eine Kerze am Adventskranz an und setzen uns gemeinsam hin
· Votum mit Bewegungen
„Wir feiern jetzt zusammen Gottesdienst. Andere feiern auch Gottesdienst bei sich zu Hause oder in der Kirche. Gott lädt uns sein. Darum feiern wir jetzt 
	im Namen Gottes, 
des Schöpfers, 
der die ganze Welt gemacht hat,

	mit den Armen einen Kreis beschreiben


	und im Namen Gottes, 
des Sohnes Jesus Christus, 
der uns lieb hat,

	Hände kreuzen am Herzen


	und im Namen Gottes
des Heiligen Geistes, 
der uns stark macht. 

Amen“
	Bizeps zeigen



· Lied (z.B: „Wir sagen euch an den lieben Advent“ - Unser Kinderliederbuch 91/ EM 161)
· Gebet  
Jede/r darf Gott für etwas in der Adventszeit danken
Hören – Gott spricht zu uns
· Lied (z.B: „Seht, die gute Zeit ist nah“- Unser Kinderliederbuch 100 oder „Ho-Ho-Hosianna“ – Du bist Herr Kids 78 oder „Sanna, sannanina“)

· Evtl. kurze Aktion: 
Wir schauen im Zimmer/ aus dem Fenster…, welche Adventsdeko schon zu sehen ist (Adventskranz, Lichterketten, Fensterbilder etc.). Warum hängt man Adventsdeko auf? Zur Vorbereitung auf Weihnachten. Um das Warten zu erleichtern. Zur Vorbereitung auf die Geburt von Jesus. 
In unserer Geschichte heute geht es auf um die Vorbereitung auf Jesu Geburt und um das Warten. 

· Wir lesen eine Geschichte aus der (Kinder)bibel: Johannes der Täufer wird angekündigt (Lukas 1,5-25)
Ein stark verkürzter Comic zur Geschichte findet sich unter: https://www.ekbo.de/fileadmin/ekbo/mandant/ekbo.de/0._Startseite/03._PDFs_und_Audios/Lk_1-_2.pdf (S.3)
Ein Erzählvorschlag, der evtl. mit Spielfiguren nachgespielt werden kann, findet sich unter:
https://www.taunusportal.de/predigt/prewo/frame_besuch_kommt.htm 
· Evtl. kurzes Gespräch: 
· Welche Personen mussten in der Geschichte warten? (Elisabeth auf eine Schwangerschaft; das Volk vor dem Tempel auf Zacharias; Zacharias darauf, dass er wieder sprechen kann; Zacharias und Elisabeth auf die Geburt des Kindes). Kann Warten auch zu etwas gut sein? (Zeit zum Nachdenken, zum Vorbereiten…)
· Wie können wir uns auf Weihnachten vorbereiten? Nicht nur auf die Geschenke und das Essen, sondern auf Jesus?

· Lied (z.B. „Tragt in die Welt nun ein Licht“ – Unser Kinderliederbuch 92 oder „Ich bin ein heller Stern“ – Top 27,6)
Teilen – Gott verbindet uns miteinander
· Johannes war so etwas wie ein kleines Licht, das gezeigt hat, dass Jesus bald kommt. Wem können wir heute ein Licht vor die Tür stellen? (Oder einen „Lichtblick“ geben, z.B. durch einen Anruf?)
· Fürbittengebet: Wir beten für alle, die auf etwas warten  
· Vater unser
Weitergehen – Gott segnet uns
· Segensgebet mit Bewegungen, z.B.:
	Gottes gute Hände 
	Hände zeigen

	sind wie ein großes Zelt,
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	das uns beschützt und fest zusammenhält.
	beide Hände fest verschränken und zusammenhalten

	Gottes gute Hände 
	Hände erhoben zeigen

	sind wie ein großes Zelt
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	Er beschützt dich
	auf das Gegenüber zeigen

	und mich
	auf sich selbst zeigen

	und die ganze weite Welt.
	mit den Händen einen Kreis beschreiben

	Amen
	(Hände falten)



· Lied (z.B „Gott dein guter Segen“, EM 496) 


